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Aus der Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 6. Februar
Rege Diskussion löste ein Antrag auf Anbringung eines 
Stolpersteins auf dem Gehweg nahe eines ehemals jü-
disch bewohnten Hauses in der Judengasse aus. Dem 
Anliegen, die Erinnerung an ehemalige jüdische Bürger zu 
pflegen, steht der Gemeinderat positiv gegenüber. Jedoch 
sollte aus Sicht des Gremiums nicht nur Einzelnen, son-
dern möglichst Allen gedacht werden. Aus diesem Grund 
wird noch in diesem Jahr eine Gedenktafel vor der alten 
Synagoge angebracht, die für Interessierte auch gut zu-
gänglich und leichter auffindbar ist, als dies bei einzel-
nen Bodenmarkierungen der Fall wäre, die im Laufe der 
Zeit durch Verschmutzung und Verwitterung zwangsläufig 
schwerer erkennbar werden. Im Zuge vorausgegangener 
Recherchen stellte sich heraus, dass auch die jüdische 
Kultusgemeinde Stolpersteine durchaus kritisch betrach-
tet, was in den Worten der Vorsitzenden Charlotte Kobloch 
zum Ausdruck kommt, dass hier die Namen der Opfer 
buchstäblich „mit Füßen getreten werden.“

Aus den genannten Gründen wurde der Antrag letztlich 
abgelehnt, jedoch auch versucht, dem Antragssteller Alter-
nativmöglichkeiten aufzuzeigen. Denkbar wäre z. B. sich 
in Form einer Spende an der Finanzierung der Gedenkta-
fel zu beteiligen oder eine individuelle Tafel direkt am Ge-
bäude anzubringen, was natürlich das Einverständnis der 
heutigen Eigentümer voraussetzt.

Im Zuge des Ausbaus der örtlichen Glasfaserversorgung 
besteht für Gebäude mit Dachständern die Möglichkeit, 
die Stromversorgung auf Erdkabel umzustellen. Bei einer 
gut besuchten Informationsveranstaltung für die ca. 50 be-
troffenen Grundstückseigentümer wurde über Ablauf und 
Kosten informiert. Von den LEW wird pro Anschluss eine 
Pauschale von 1.350 Euro erhoben. Neben einer positi-
ven Ortsbildveränderung bietet sich der Gemeinde auch 
die Möglichkeit, die Straßenbeleuchtung neu zu gestalten 
und auf sparsame moderne Technik umzustellen bzw. dies 
zumindest durch die Verlegung von Leerrohren vorzube-
reiten. Es wurde beschlossen, sich mit einem Zuschuss 
von 150 Euro an den Kosten zu beteiligen und die Be-
leuchtungsumstellung einzuplanen. 

Zur Kenntnisnahme wurde ein Bauantrag für energetische 
Sanierung eines Wohngebäudes mit künftig drei Wohnein-
heiten im Brunnenweg im Rahmen des Freistellungsver-
fahrens vorgelegt.

Informiert wurde bei der Sitzung auch darüber, dass das 
gemeindliche Förderangebot für die Installation von So-
laranlagen und Balkonkraftwerken (25 % – maximal 500 
Euro) im Jahre 2023 erfreulicherweise in über 30 Fällen in 
Anspruch genommen wurde. 

Sorge bereitet dem Gemeinderat die Verkehrssituation auf 
den Schulwegen. Leider muss immer wieder festgestellt 
werden, dass sich AutofahrerInnen nicht an die Tempo-
30-Regelung halten bzw. ihr Fahrverhalten an örtliche Ge-
gebenheiten und das unberechenbare Verhalten von Kin-
dern anpassen. Eine besondere Gefahrenstelle bildet hier 
der Einmündungsbereich von Mustergarten, Raiffeisen-
weg und Judengasse in den Kugelbergweg, der von vielen 
Kindern auf dem täglichen Weg zu Schule und Kindergar-
ten genutzt wird. Trotz Straßenverengung und fehlendem 
Fußweg reduzieren manche ihr Tempo kaum. Besonders 
irritierend wirkt, dass darunter Fahrzeuge sind, die diese 
Strecke regelmäßig befahren und Kinder transportieren. 
Erwogen wird deshalb, entsprechende Hinweise über 
Schule und Kindergarten an alle Eltern weiterzugeben. 

Um neu zu sensibilisieren, wird im Bereich nochmals eine 
elektronische Geschwindigkeitsmessung mit Anzeige an-
gebracht und für den Fall, dass keine Verbesserung ein-
tritt, eine Radarmessung geprüft. 

Zusätzlichen Gefahren aufgrund morgendlicher Dunkel-
heit in den Wintermonaten soll durch Beschaffung und 
Verteilung von Reflektoren für Schulranzen und Kleidung 
über die Schule begegnet werden. 



Fälligkeit Abgabeart Bemerkung

15. Februar Grundsteuer/
Gewerbesteuer 1. Quartal 2024

15. März Hundesteuer

19. März Verbrauchsgebühren

Nachzahlung 
2023

1. Vorauszah-
lung 2024

1. April Friedhofsunter-
haltungsgebühr

15. Mai
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

2. Quartal 2024/
2. Vorauszah-

lung 2024

15. August
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

3. Quartal 2024/
3. Vorauszah-

lung 2024

15. November
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

4. Quartal 2024/
4. Vorauszah-

lung 2024

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für das Kalenderjahr 2024
Abrechnung über Benutzungsgebühren
Ab Freitag, 16. Februar wurden die Abrechnungsbeschei-
de über Benutzungsgebühren 2023 ausgetragen. Die 
Nachzahlung 2023 und die 1. Vorauszahlung 2024 sind 
am Dienstag, 19. März zur Zahlung fällig.

Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils an-
gegebenen Terminen fällig:

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag erteilt 
haben, werden wir die betreffenden Steuer- bzw. Abga-
benbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem Konto abbuchen. 
Ansonsten bitten wir, die fälligen Beträge auf eines der an-
gegebenen Konten der Gemeinde Binswangen zu über-
weisen.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungsrück-
stände angemahnt werden und sowohl Mahngebühren als 
auch Säumniszuschläge berechnet werden müssen.

Konten der Gemeinde Binswangen
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE62 7225 1520 0000 8000 23

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE81 7206 2152 0004 2103 10

Konten der Kugelberggruppe (nur für Wasser)
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE17 7225 1520 0000 8330 37

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE05 7206 2152 0004 2105 14

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung der Gemeinde Binswangen die Möglichkeit, das nachweislich auf dem Grundstück verbrauchte oder 
zurückgehaltene Wasser von der Abwassermenge abzuziehen. Diese privaten Zähler müssen der gesetzlichen Eich-
zeit von sechs Jahren entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer, die im Jahr 2024 ihren Zähler zu eichen haben, werden 
von der Verwaltung angeschrieben. Wir möchten darauf hinweisen, dass alle privaten Zwischenzähler, die nicht geeicht 
wurden, für die Abrechnung 2024 letztmalig in Abzug gebracht werden. Sie werden aus unserem System gelöscht und 
können für künftige Abrechnungen nicht mehr berücksichtigt werden.

Eichung privater Zwischenzähler

Hundeanmeldung
Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemeindegebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuerpflicht. Jeder Halter 
ist daher gemäß der Hundesteuersatzung der Gemeinde Binswangen verpflichtet, seinen Hund bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Wertingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwal-
tungsgemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das Anmeldeformular auf der Internetseite der Gemeinde Binswangen 
(Rathaus und Verwaltung / Formulare) heruntergeladen werden. 



Rattenbekämpfung

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern an Straßen und Gehwegen

Brennholz

Bürgerversammlung

Durch die Firma Hawlik & Hawlik GmbH, Schädlingsbekämpfung/Vorratsschutz, Dornierstr. 6, 86456 Gablingen wird 
am Donnerstag, 7. März in der Gemeinde die Rattenbekämpfung durchgeführt. Die Grundstückseigentümer werden 
gebeten, den Rattenbefall bis spätestens Dienstag, 5. März telefonisch 08272 84-0 oder bei der Gemeinde zu melden. 
Bei Anfahrten außerhalb den Terminen wird von der Fa. Hawlik eine Gebühr von 25 Euro berechnet.

Vom 1. Oktober bis zum 29. Februar sind Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigte aufgefordert, ihre 
Hecken, Sträucher und Bäume auf das notwendige Maß 
zurückzuschneiden.

Der Pflanzen- oder Baumbewuchs beeinflusst oftmals die 
Verkehrssicherheit bzw. Sichtverhältnisse, sodass gege-
benenfalls mit Schadensersatzansprüchen zu rechnen ist. 
Sind es manchmal auch nur einzelne Äste und Zweige, die 
in den Straßen- oder Gehwegraum hineinragen und damit 
die Fußgänger behindert.

Fichtenbrennholz kann von der Gemeinde Binswangen erworben werden.
Bei Bedarf bei Gemeindearbeiter Alexander Spiegler (0160 96324638) anrufen.

Mittwoch, 20. März um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle (Jahnstr. 10).

1.	 Bericht des Bürgermeisters
2.	 Wünsche und Anträge

Ebenfalls ist darauf zu achten, dass die Straßenlaternen 
und Verkehrsschilder zu jeder Zeit freigeschnitten sind.

An Straßeneinmündungen und Kreuzungen sowie im In-
nenkurvenbereich müssen Hecken, Sträucher und andere 
Anpflanzungen sowie Einfriedungen stets so niedergehal-
ten werden, dass eine ausreichende Sicht für die Kraft-
räder gewährleistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im 
Allgemeinen nicht höher als 80 cm sein.

Jagdgenossenschaft Binswangen 
___________________________________________________________________________ 
 

Einladung 
 

Die Jagdgenossenschaft Binswangen lädt alle 
Mitglieder und deren Partner am Freitag, den 15. März 
2024, um 19 Uhr zur Generalversammlung mit 
anschließendem Jagdessen ins Feuerwehrhaus recht 
herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Tätigkeitsbericht 
3.  Kassenbericht 
4. Wünsche und Anträge 

 

Die Vorstandschaft 
 



TSV Binsw
angen 1925 e.V.  

G
eschäftsstelle TSV Binsw

angen 1925 e.V. 
Jahnstraße 10, 86637 Binsw

angen  
                  Einladung zur M

itgliederversam
m

lung
 

 Am
 Sam

stag, den 2. M
ärz 2024 findet die diesjährige ordentliche 

M
itgliederversam

m
lung des TSV Binsw

angen e.V. im
 Sportheim

 statt.  
Beginn ist um

 19.30 U
hr. 

                                                        
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
 

3. Totengedenken 
 

4. Protokoll der letzten M
itgliederversam

m
lung 

 
5. Tätigkeitsberichte 

(Schriftführer, Kassierer, Kassenprüfer, Abteilungsleiter, 1. Vorsitzender) 
 

6. Entlastung der Vorstandschaft 
 

7.  Ehrungen  
 

8. Verschiedenes, W
ünsche und Anträge 

 
  Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung m

üssen spätestens eine W
oche vor der 

Versam
m

lung schriftlich beim
 Vorstand eingereicht w

erden, dam
it der Vorstand sie 

noch auf die Tagesordnung setzen kann (§13 Abs. 2 der Satzung). 
 D

ie Versam
m

lung ist öffentlich. W
ir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen unserer 

M
itglieder und G

önner des Vereins. 
   Anton W

inkler 
1. Vorsitzender 
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D
er Fischereiverein Binsw

angen bietet am
 

Karfreitag 29.03.2024, einen Verkauf von frisch 
geräucherten Forellen an. 

 Ihre verbindliche Bestellung w
ird bis M

ontag, 18.03.2024 angenom
m

en.   
Verkauf nur auf Vorbestellung! 
 Abgabe der Bestellung bei: 
 Kurt Kraus  

 
H

auptstraße 37, 86637 Binsw
angen   

m
alerkurt.kraus@

freenet.de 
M

ario G
eiger  

H
auptstraße 44, 86637 Binsw

angen  
geiger.m

ario@
gm

x.de 
G

ünter Storr 
 

An der H
etze 4, 86637 Binsw

angen  
info@

gjs-m
usic.de 

 N
am

e:______________________________ 
O

rt:________________________
 

 
 Straße:______________________________ 

Tel.:_______________________  
 Abholung um

: 
 

11:30 ( ) 
12:00 ( ) 

12:30 ( ) 
 

 Abzuholen am
 D

orfplatz (altes Schlachthaus) Binsw
angen zu Ihrer angegebenen U

hrzeit. 
D

er Preis pro Forelle beträgt 7,00 € 
Aus U

m
w

eltschutzgründen bitten w
ir Sie eine passende Verpackung/Behälter m

itzubringen. 
   

Anzahl 
Bem

erkung 
Forelle geräuchert  

St.  
 

     -----------------für Sie als M
erkzettel-------------------------------------------------------------------- 

   
Anzahl 

Bem
erkung/Abholzeit 

Forelle geräuchert  
St.  

 
 



Juniorprüfung für Kinder und Jugendliche im Schillinghaus
am Samstag, 24. Februar ab 10 Uhr

Junge Künstler spielen vor

16 Kinder und Jugendliche werden vor zwei Prüfungskommissionen des Musikvereins die vom Bayerischen Blasmu-
sikverband angebotene „Juniorprüfung“ in Theorie und Praxis ablegen. Ziel ist es, den jungen MusikerInnen möglichst 
frühzeitig die Möglichkeit zu geben, ihr Können einer Öffentlichkeit vorzustellen und dem natürlichen Wunsch vorzu-
spielen, zu entsprechen. Über dieses Vorspiel erfolgt auch eine Leistungskontrolle der erfolgreichen frühinstrumentalen 
Ausbildung. Wir wünschen allen Akteuren eine gute Vorbereitung und einen erfolgreichen Abschluss der Prüfung. Die 
Vorbereitung und Organisation liegt in den bewährten Händen von Jugendleiterin Manuela Deil und der Dirigentin des 
Vororchester, Sylvia Deil. 

Am Dienstag, 12. März um 18 Uhr und am Freitag, 15. März um 17 Uhr laden junge Musikerinnen und Musiker, die 
sich aktuell in der Ausbildung beim Musikverein Binswangen befinden, in die Synagoge jeweils zu einer kleinen Sere-
nade ein. Zu hören sind solistische Stücke mit Klavierbegleitung und Ensemblemusik. 

Auf zahlreiches Publikum freuen sich die jungen Künstler. Ganz besonders eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche 
mit Eltern, die bisher noch kein Instrument spielen. Der Eintritt ist frei.

Musikverein Binswangen

Am Freitag, 12. Januar fand im Schützenheim Binswangen 
die 58. Generalversammlung des Fischereivereins statt. 
Zum Auftakt begrüßte 1. Vorstand Kurt Kraus alle anwe-
senden Mitglieder, Ehrenmitglieder, ersten Bürgermeister 
Anton Winkler sowie Vertretern der ortsansässigen Ver-
eine und des Gemeinderates. Nach den Totengedenken, 
Bekanntgabe der Fangergebnisse, erläuterte Schriftführer 
Mario Geiger nochmals die abgelaufenen Aktionen im letz-
ten Jahr. Besonders hervorzuheben ist, der Verkauf von 
geräucherten Forellen am Karfreitag und das Fischerfest. 
Desweitern wurden zwei Gewässerreinigungen, Königs-
fischen und mehrere Besatzmaßnahmen durchgeführt. 
Jungendleiter Harald Kaaserer berichtete über die vielen 
Aktionen der Jungfischer u.a. Ihr Zeltlager am Gemeinde-
weiher. Kassierer Matthias Stallauer konnte über eine so-
lide Finanzlage berichten. 1. Vorstand Kurt Kraus ließ das 
Jahr noch mal Revue passieren. Er erläuterte die Anschaf-
fungen 2023 u.a. einen Hubwagen zu leichteren verstauen 
der Schweren Kisten, einen Grill und diverse Kleingeräte. 
Er bedanke sich bei allen Helfern, die zu einen gelungen 
Fischerfest 2023 beigetragen haben. 

Die Generalversammlung des Fischereiverein Binswangen

Nun stand als nächster Tagespunkt die Ehrungen an. Für 
20 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Julian Eglhofer, 
Arthur Hitzler, Kevin Kastl, Norbert Kastl, Heinz Scherer. 

Eine mehr als verdiente Auszeichnung hat Harald Kaase-
rer für seine langjährige Arbeit als 1. Jugendleiter erhalten. 
Nach über 15 Jahren gibt er sein Amt an Petra Probst ab. 
Die gesamte Vorstandschaft bedankte sich für die heraus-
ragende Jugendarbeit, die er und sein Team geleistet hat.

Mit dem Fischergruß „Petrie heil“ wurde die 58. General-
versammlung geschlossen.

Die Generalversammlung des Stützpunkt e.V. findet am Freitag, 22. März um 20 Uhr in der ehemaligen VR-Bank statt. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

Einladung zur Generalversammlung des Stützpunkt e.V.



Gemeinsames Probenwochenende der Jugendkapellen Binswangen
und Donauklang Höchstädt-Blindheim und des Vororchesters

Herzliche Einladung zum Abschlusskonzert der Jugendlehrgangswoche 
des ASM-Bezirkes 17 in der Gemeindehalle in Binswangen

Herzliche Einladung zu „Unsere Jugend musiziert!“ in Binswangen

40 Musikerinnen und Musiker, sechs Betreuer und drei Dirigenten machen sich am Wochenende vom 1. bis 3. März 
mit dem Bus auf den Weg zur Jugendherberge nach Eichstätt, um dort an drei Tagen zu üben und die Gemeinschaft zu 
pflegen. Unter der musikalischen Leitung der Dirigenten Christoph Günzel, Tizian Foag und Sylvia Deil erarbeiten die 
Kinder und Jugendlichen das Programm für die anstehenden Konzerte und Auftritte in 2024. Geprobt wird in der Aula 
der Staatlichen Berufsschule für Bau, Metall, Wirtschaft und Naturstein, die sich in direkter Nachbarschaft der Jugend-
herberge befindet. Neben der anstrengenden Probenarbeit ist natürlich viel Zeit für Spiele, Tanz und Gesang vorgese-
hen. Das schöne Ambiente und die hervorragende Küche der Jugendherberge ist allen schon bekannt, da man nicht 
das erste Mal in Eichstätt zu Gast ist. Die Vorbereitungen der Jugendleitungen beider Vereine sind in vollem Gange und 
alle freuen sich schon auf das gemeinsame Wochenende.

Am Freitag, 5. April um 19 Uhr findet das Abschlusskonzert der diesjährigen, vom ASM-Bezirk 17 initiierten und in 
Bliensbach stattfindenden Jugendlehrgangswoche in der Gemeindehalle in Binswangen statt. Die Aktion wird vom Mu-
sikverein organisatorisch unterstützt.

Die Bezirksjugendleitung bereitet in einer intensiven Lehrgangswoche Kinder und Jugendliche abschließend auf die 
theoretischen und praktischen Prüfungen in D1-Bronze und D2-Silber vor. Gleichzeitig wird aber ein Konzertprogramm 
erarbeitet, das den Besuchern am letzten Tag als Abschluss präsentiert wird.

Alle jungen Akteure und die Bezirksvorstandschaft freuen sich schon jetzt über viele musikbegeisterte Zuhörer! 
Der Eintritt ist frei!

Alle Texte und das Bild zum Musikverein 
Binswangen sind von Konrad Bühler

Am Sonntag, den 24. März um 16.30 Uhr musiziert der Nachwuchs des Musikvereins wieder. Unter dem bewährten 
Motto „Unsere Jugend musiziert!“ laden auch heuer die jungen Musiker zu einem Nachmittagskonzert mit anschließen-
dem Brotzeit-Buffet in die Mehrzweckhalle ein und zeigen, was sie können.

Mit dabei sein werden die Blockflöten von Erika Heindel und die Flötenzwerge von Irmi Deil. Die Bläserklasse unter der 
Leitung von Sebastian Hummel, das Vororchester des Musikvereins mit seiner Leiterin Sylvia Deil und natürlich das 
Jugendorchester mit ihrem Dirigenten Christoph Günzel, das gemeinsam mit der Jugendkapelle Donauklang Höch-
städt-Blindheim mit ihrem Dirigenten Tizian Foag musizieren wird.

Über eine voll besetzte Mehr-
zweckhalle freuen sich die jungen 

Musiker jetzt schon.
Der Eintritt ist frei! 
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Nach über 50 Jahren aktiver Chorleitertätigkeit verabschiedet sich Anton Kapfer am Sonntag, 17. März in den Chor-
leiter-Ruhestand.

Chormusik im Spiegel von fünf Jahrzehnten Chorleitertätigkeit

An die Zeit des früheren gemischten Chores der Chorge-
meinschaft Binswangen-Höchstädt erinnert das Quartett 
„Z‘ All Viert“ unter der Leitung von Melanie Spiegler. Die 
Vorträge dieses Ensembles symbolisieren zum einen den 
wunderbaren Chorklang gemischter Stimmen und zum 
anderen den Reiz zeitgenössischer Chorsätze.

Eine besondere Klangfarbe der zahlreichen Frühjahrs-, 
Herbst- oder Advents- und Weihnachtskonzerte vermittel-
te den Besuchern stets professionell inszenierte Bläser-
musik in unterschiedlichen Besetzungen. Die Formation 
BrassBi des Musikvereins Binswangen unter der Leitung 
von Alfred Bühler bereichert den Programmablauf wieder-
um mit variationsreichen Bläsersätzen.

Die tragende Akustik sowie der ästhetische Rahmen der 
Alten Synagoge bieten die ideale Voraussetzung für ein 
erhebendes Konzerterlebnis.

Gesangverein Binswangen e.V.

Verschiedene Epochen prägten das fünf Jahrzehnte dau-
ernde Wirken. Nach drei Jahren der Leitung des dama-
ligen gemischten Chores des Gesangvereins Binswan-
gen sowie des gemischten Chores des Gesangvereins 
Höchstädt erfolgte im Jahr 1976 die chorische Fusion zur 
Chorgemeinschaft Höchstädt-Binswangen. Beide Vereine 
blieben satzungs- und vereinsmäßig selbstständige Orga-
nisationen. Nach 28 Jahren erfolgreichen Wirkens in der 
Gestaltung von zahlreichen Konzerten, Gottesdiensten, 
Festen, privaten und öffentlichen Jubiläen und auch Toten-
feiern löste sich der gemischte Chor auf und das Männer-
ensemble formierte sich im Jahr 2005 unter der Ägide des 
Gesangvereins Binswangen neu.

Das am Sonntag, 17. März um 17 Uhr in der Synagoge 
stattfindende Konzert bietet dem Besucher einen Quer-
schnitt von Chorsätzen, die in den letzten 19 Jahren die 
Tätigkeit des Männerensembles geprägt haben. Mit ge-
staltet haben die Konzerte in diesem Zeitraum immer 
verschiedene Ensembles des Musikvereins Binswangen 
sowie das gem. Quartett „Z’ All Viert“. Als versierte Beglei-
terin bei verschiedenen Auftritten fungierte mit professio-
neller Virtuosität Maria Fey aus Dillingen, die auch diesmal 
am Flügel mit einer konzertanten Überraschung aufwartet.

Das Männerensemble gestaltet verschiedenartige Chor-
sätze aus den Themenbereichen „Lob der Musik“, „Früh-
ling“, „Kurioses und Überraschendes“, „Vom edlen Saft 
der Reben“ und zeichnet zum Abschluss jeweils ein Stim-
mungsbild des aufgehenden Tages und des anbrechen-
den Abends. Mit einer Motette von Joseph Haydn geden-
ken die Akteure der verstorbenen Chormitglieder, die in 
der langen Periode die Chorarbeit aktiv mit getragen und 
eine gemeinschaftliche Atmosphäre mitgeprägt haben.

Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung. 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden sind willkommen.

Text und Bild: Anton Kapfer
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Verein für Gartenbau und Landespflege Binswangen  

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gartenbauvereins 
Hiermit laden wir die Mitglieder des Vereins sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
ganz herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 21. März 24 um 19 Uhr 
im Schillinghaus Binswangen ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung  
2. Totengedenken 
3. Neuwahl Kassierer/in 
4. Tätigkeitsbereiche aus dem Vorstand 
5. Ehrungen 
6. Sonstiges 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Jeder Gast erhält einen kleinen Frühlingsgruß. Ganz 
besonders freuen wir uns, dass an diesem Abend ein warmes Essen und Getränke angeboten 
werden. 

Im vorigen Jahr war Frau Mayer aus Affaltern zu Gast bei unserer Mitgliederversammlung mit dem sehr interessanten 
Vortrag über „Garten und Rücken“. Wir konnten sie auch in diesem Jahr wieder für eine Aktion gewinnen. Gemeinsam 
werden wir mit ihr am Samstag, 16. März von 9.30 bis 11.30 Uhr bei einem Spaziergang durch heimische Gärten 
wertvolle Informationen zum Schnitt von Sträuchern und Stauden erhalten. Treffpunkt ist bei Familie Schramm in Bins-
wangen, Am Lindenbühl 9. Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein.

Diese Veranstaltung ersetzt demzufolge den Vortrag zur Mitgliederversammlung.

Am Samstag, 13. April laden wir Jung und Alt von 9 bis 11.30 Uhr zur diesjährigen Flursäuberungsaktion des AWV ein. 
Mit allen, denen eine saubere Umgebung am Herzen liegt, wollen wir die Wege um unser Dorf herum von Müll befreien. 
Treffpunkt ist der Dorfplatz. Wir laden ganz herzlich dazu ein und bitten um rege Mitwirkung. Im Anschluss erhält jeder 
Teilnehmer eine Brotzeit. Hinweis: Bitte Handschuhe mitbringen.

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder den Osterbrunnen gestalten. Dazu benötigen wir dringend Buchsbaum. Wer uns 
gern mit entsprechenden Spenden unterstützen will, der möchte die Zweige bitte am Montag, 18. März in der Halle von 
Gerhard Rigel, Dillinger Straße, abgeben.

Auch über fleißige Hände beim Binden würden wir uns sehr freuen. 
Bitte melden unter 0176 72548851 oder 08272 6095417.

Aktion für Mitglieder: Pflanzenschnitt im Frühjahr

Aktion für Mitglieder: Pflanzenschnitt im Frühjahr

Grünzeug für den Osterbrunnen
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Förderverein Schillinghaus B
insw

angen e.V.
 

 
                 

vertreten durch den 1. Vorsitzenden Alexander G
um

pp  
 Zollstrasse 8 
86637 Binsw

angen 
 

 
Tel.: 0171/2760900 

                                                             Em
ail: a.gum

pp@
gum

pp-m
aier.de

 
 

   

Einladung zur M
itgliederversam

m
lung

 
     Am

 Sam
stag, 23.03.24 findet die diesjährige ordentliche M

itgliederversam
m

lung des 
Förderverein Schillinghaus B

insw
angen e.V. im

 Schillinghaus in Binsw
angen statt. 

Beginn ist um
 18.00 U

hr. 
  Tagesordnung 
 

1. 
Eröffnung und Begrüßung 

2. 
Bekanntgabe der Tagesordnung 

3. 
Totengedenken 

4. 
Protokoll der letzten M

itgliederversam
m

lung 
5. 

Tätigkeitsberichte (Schriftführer, Kassierer, Kassenprüfer, 1. Vorsitzender) 
6. 

Verschiedenes, W
ünsche und Anträge 

  An alle M
itglieder des Vereins sow

ie an alle Freunde und Förderer des Schillinghauses 
ergeht herzliche Einladung. 
 D

ie Versam
m

lung ist öffentlich. 
     Alexander G

um
pp 

1.Vorsitzender   
 

Am Samstag, den 9. März findet die Generalversammlung der Schützen statt. Beginn ist um 20 Uhr. Neben den üb-
lichen Tagesordnungspunkten stehen auch wieder Ehrungen auf dem Programm. Alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins sind herzlich eingeladen.

Der Schützenverein lädt wieder zum traditionellen Gemeindepokalschießen ein. Beginn ist am Freitag, 1. März um  
19 Uhr. Weitere Schießmöglichkeiten sind am Samstag, 2. März ebenfalls ab 19 Uhr und am Sonntag, 3. März ab  
14 Uhr bei Kaffee und Kuchen. Ab ca. 18 Uhr findet dann die Preisverleihung statt. Auf einen spannenden Wettbewerb 
freuen sich die Frohsinn Schützen.

Gut Schuss!

Einladung zur Generalversammlung der Schützen

Gemeindepokalschießen
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1. Vorstand Wolfgang Gumpp für 40 Jahre aktiven Dienst geehrt 
und 150-jähriges Jubiläum im Jahre 2025

Freiwillige Feuerwehr Binswangen

Bei der 149. Generalversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Binswangen am Samstag, 6. Januar stand ein be-
sonderes Jubiläum im Mittelpunkt: Wolfgang Gumpp 
wurde für beeindruckende 40 Jahre aktiven Dienst in der 
Feuerwehr geehrt.

Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung 
durch den 1. Vorstand Wolfgang Gumpp. Nach dem Pro-
tokoll der Schriftführerin, dem Bericht des Kassierers und 
den Jahresrückblicken vom Jugendwart und Kommandan-
ten folgte die Entlastung des Kassierers. Anschließend 
würdigte Wolfgang Gumpp die langjährige Kassenprüfung 
von Franz Endres und Herbert Stempfle. Mit Anerkennung 
und Wertschätzung überreichte er den beiden ein Präsent 
als Ausdruck seiner Dankbarkeit für ihre engagierte Arbeit.

Florian Lutz blickte in seinem Jugendbericht auf zahlrei-
che Übungen und Ereignisse zurück. Besonders freudig 
erzählte er vom erfolgreichen Jugendzeltlager, welches 
ihm Jahre 2023 in Buttenwiesen stattfand. Florian Lutz 
würdigte die engagierte Teilnahme der Jugendlichen und 
betonte die Bedeutung von freiwilligen Helfern, ohne die 
solche Aktivitäten nicht möglich wären.

Kommandant Norbert Rigel zog in seinem Bericht für das 
Jahr 2023 eine Bilanz. Mit 24 Einsätzen, die durch die Leit-
stelle koordiniert wurden, prägte das Jahr einen einsatz-
reichen Verlauf. 

Norbert Rigel begrüßte zudem stolz vier neue Mitglieder in 
der aktiven Wehr. Dies sind Moritz Spiegler, Felizitas En-
dres, Celina Köchl und Mona Thrul. Insgesamt stehen nun 
zehn Feuerwehrfrauen und 41 Feuerwehrmänner zu Ver-
fügung, ein Zeichen für das kontinuierliche Engagement 
und die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr. 

Danach nutzte KBM Thomas Schuhwerk die Gelegenheit, 
die Bedeutung von langjährigem Engagement wie dem 
von Wolfgang Gumpp hervorzuheben. Er ist nicht nur ein 
erfahrener Feuerwehrmann, sondern auch ein Vorbild für 
alle. Seine Hingabe und sein Einsatz über so viele Jahre 
sind wirklich bewundernswert. Wolfgang Gumpp trat vor 
40 Jahren der Feuerwehr Binswangen bei und hat seitdem 
unzählige Stunden im Dienst der Gemeinschaft verbracht. 
Zudem war er in seinem aktiven Dienst sechs Jahre 1. 
Kommandant und sechs Jahre 2. Kommandant. 

Die Ehrung des Vorstandes erfolgte in Form einer Urkun-
de des Freistaates Bayern und eines Ausfluges ins Feuer-
wehr Erholungsheim nach Bayerisch Gmain.

Zunächst bedankte sich Bürgermeister Anton Winkler 
im Namen der Gemeinde bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Binswangen. In einer Danksagung betonte er die uner-
müdlichen Dienste, die die Feuerwehr für die Sicherheit 
und das Wohlbefinden der Gemeinde geleistet hat. 

Am Ende der Generalversammlung gab der 1. Vorstand 
noch bekannt, dass am Freitag, 17. und Samstag, 18. 
Mai 2025 ein besonderes Jubiläum stattfinden wird, bei 
dem die Feuerwehr ihr 150-jähriges Bestehen feiert. Die 
Vorbereitungen für das Jubiläum sind bereits im vollen 
Gange.

Text und Bild: Tanja Werner

Von links: Kreisbradmeister Thomas Schuhwerk,  
1. Vorstand Wolfgang Gumpp und 1. Kommandant 
Norbert Rigel

Herzlichen Glückwunsch!
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Belegungsplan Synagoge

2024 Tag Datum Uhrzeit Art der 
Veranstaltung

Veranstaltung
Beschreibung

Ansprech-
partner

Dienstag 12. März 18 Konzert Vorspielabend 
Nachwuchsmusiker

MV Binswangen 
Konrad Bühler 
(08272 1655)

Freitag 15. März 18 Konzert Vorspielabend 
Nachwuchsmusiker

MV Binswangen 
Konrad Bühler 
(08272 1655)

Sonntag 17. März 17 Konzert
Abschiedskonzert Chor-

leiter 
Anton Kapfer

Gesangverein 
Binswangen 
(08272 3942)

Samstag 23. März 19 Konzert Briganori Briganori Fr. Öfele (0151 
41649586)

Freitag 5. April 19.30 Konzert Duo Klax Regina Reiter 
(0178 5513750)

Sonntag 7. April 17 Konzert
Piano solo – Klassiker 
des Blues & Boogie 

Woogie

Thomas Scheytt /
Annemarie Klingel (0171 

2185149)

Sonntag 14. April 17 Konzert Brasspur
Ute Barth 

Uni Augsburg 
(0821 5986124)

Mittwoch 17. April 14 – 15 Führung Seniorenkreis Bachtal
Helga Stegmayr / 

Anton Kapfer 
(08272 3358)

Sonntag 21. April 17 Konzert Vögele Martina Vögele 
(0173 8307477)

Samstag 27. April 20 Konzert Mojazzart Bernd Haselmann (0176 
51164858)

Sonntag 5. Mai Konzert JABEC Elisabeth Urban

Reinigungskraft gesucht

Die Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus in Binswangen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung eine

Reinigungskraft (m/w/d) für die Kirche
(3 Wochenstunden).

Das Entgelt richtet sich nach dem „Arbeitsvertragsrecht der Bayer. (Erz-) Diözesen (ABD)“, ähnlich dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).

Bei Interesse steht Ihnen die Verwaltungsleiterin Christiane Kanefzky im Pfarrbüro zur Verfügung (08272 6410534 oder 
christiane.kanefzky@bistum-augsburg.de).

 
 

Die Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus in Binswangen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt,  

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung, eine 
Reinigungskraft (m/w/d) für die Kirche  

(3 Wochenstunden). 
 
Das Entgelt richtet sich nach dem „Arbeitsvertragsrecht der 
Bayer. (Erz-) Diözesen (ABD)“, ähnlich dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Bei Interesse steht Ihnen die Verwaltungsleiterin Christiane 
Kanefzky im Pfarrbüro zur Verfügung (08272/6410534 oder 
christiane.kanefzky@bistum-augsburg.de).  
 
 
 



2025 Tag Datum Uhrzeit Art der 
Veranstaltung

Veranstaltung
Beschreibung

Ansprech-
partner

Sonntag 19. Januar 18 Festakt Musikverein 
Binswangen

Konrad Bühler 
(08272 1655)

1. – 4. Mai Festival Kiezmer Festival Anton Kapfer

Samstag 17. Mai Festakt 150 Jahre 
FFW Binswangen FFW Binswangen

18. Mai 
– 9. Juni Konzert Saitenwind Willi Mück

Sonntag 12. Oktober Kabarett
Lucy van Kuhl 

– Kleinkunstbühne 
Lauterbach

Helmut Sauter KKB

Samstag 11. Mai 20 Konzert Rudi Zapf Trio KKB Lauterbach 
(08274 1075)

Sonntag 12. Mai 18 Konzert Frühjahrskonzert Gesangsverein 
Binswangen

(7. –) 9. Juni 18 Konzert Kammerchor 
Kalypso Marianne Rieder

Samstag 15. Juni Konzert Liederkranz 
Wertingen Franz Miller

Samstag 22. Juni Konzert Duo Abend 
Violine Klavier Elisabeth Urban

Sonntag 1. September 17 Konzert Valerij Petasch Martha Wild 
(07564 1329)

Sonntag 20. Oktober 17 Konzert Robert Christa Robert Christa

Fair Trade beim Christbaumverkauf
Seit Juni 2023 darf sich die Gemeinde Binswangen Fair 
Trade Kommune nennen. Eine Aufgabe der Steuerungs-
gruppe Fair Trade ist es, mit Aktionen auf die Wichtigkeit 
der Unterstützung des fairen Handels hinzuweisen. Im 
Rahmen der Aktion „Sweet Revolution“ beteiligte sich die 
Steuerungsgruppe deshalb mit einem Stand, an dem fai-
re Süßigkeiten und Eine-Welt-Waren angeboten wurden, 
beim Christbaumverkauf am Schillinghaus.

auf dem Foto: Gertrud Schrezenmeir 
und Erika Storr am Fair Trade Stand

Text und Foto: Storr
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Zur Einstimmung auf die Kar- und Ostertage sind sie immer mittwochs am 21. Februar am 6. 
und 20. März jeweils um 18.30 Uhr zur Fastenandacht in die Pfarrkirche St. Nikolaus eingela-
den.

Herzlich willkommen sind Sie in der Fastenzeit vom 15. Februar bis 21. März immer donners-
tags um 6 Uhr beim Morgengebet mit gemeinsamem Frühstück im Wertinger Pfarrheim.

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Sonntag, 25. Februar um 10 Uhr in die 
Stadtpfarrkirche Wertingen.

Der von Frauen gestaltete Gottesdienst findet am Freitag, 1. März um 19 Uhr in der Bethlehem-
kirche in Wertingen statt.

Ein Abend der Versöhnung zum Thema: „Mit dem Ohr des Herzens“ wird am Freitag, 15. März 
um 19.30 Uhr in St. Martin Wertingen angeboten.

Fasten-
andachten

Morgengebet 
in der 

Fastenzeit

Familien-
gottesdienst

Weltgebetstag 
der Frauen

Versöhnung 
vor Ostern

Am Aschermittwoch, 14. Februar finden in der PG Wertingen zwei Gottesdienste statt. Vor-
mittags um 10 Uhr sind sie herzlich zur Andacht für Kinder und Familien in die Pfarrkirche in 
Binswangen eingeladen. Um 18.30 Uhr findet ein zentraler Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
St. Martin Wertingen statt. Jeweils wird durch die Auflegung gesegneter Asche zum Glauben an 
das Evangelium aufgefordert.

„Mit Abraham Unterwegs“ heißt es heuer beim Kinderbibeltag am Samstag, 16. März von 10 bis 
16 Uhr.

Ökumenischer 
Kinderbibeltag

Ascher-
mittwoch



Interessiert Sie die Bohne? Was an der Bohne so interessant ist, will ihnen die Fastenaktion 2024 
verraten. Misereor-Projektpartner aus Kolumbien machen sich für eine nachhaltige Landwirt-
schaft und eine gesunde Ernährung stark. Der Pfarrgemeinderat lädt am Sonntag, 17. März ab 
14 Uhr zum Kaffeenachmittag mit Filmvorführung und Information zum Thema: ‚Interessiert mich 
die Bohne‘ ins Binswanger Schützenheim ein. Die Fairtrade-Steuerungsgruppe der Gemeinde 
bietet hierbei Waren aus dem Fairen Handel an. Außerdem werden gesegnete Osterkerzen an-
geboten.

Ab Sonntag, 17. März stehen in der Marienkapelle gesegnete Osterkerzen zum Kauf.

Das Kinderkirchen-Team feiert mit den Kindern am Sonntag, 24. März um 10 Uhr im Pfarrhof. 
Dabei wird das Palmsonntagsereignis mit der Kett-Pädagogik veranschaulicht.

Einladung zum Gottesdienst mit Segnung der Palmzweige am Sonntag, 24. März. Beginn ist um 
18.30 Uhr vor dem Pfarrhof.

In Binswangen versammeln sich am Samstag, 20. April um 10 Uhr fünf Mädchen und Buben 
erstmals am Tisch des Herrn.

Am Gründonnerstag, 28. März gemeinsame Feier des Letzten Abendmahls beim zentralen Got-
tesdienst um 19 Uhr in St. Martin Wertingen.

Der Karfreitag, 29. März beginnt mit einer Kreuzwegandacht um 9 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus, anschließend treffen sich die Kinder um 10 Uhr zum Kreuzweg. Um 15 Uhr sind sie zur 
Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu eingeladen.

Am Karsamstag, 30. März beten wir um 9 Uhr die Laudes am Heiligen Grab. Eine Kinderoster-
feier findet um 17 Uhr statt. Die Osternachtvigil mit Speisensegnung beginnt um 21 Uhr vor der 
Pfarrkirche.

Das Hochfest der Auferstehung des Herrn mit Speisensegnung begehen wir am Ostersonntag, 
31. März um 10 Uhr in der Binswanger Pfarrkirche.

Am Ostermontag, 1. April sind Sie um 10 Uhr zum zentralen Gottesdienst nach Wertingen ein-
geladen.

Misereor- 
Fasten-
Kaffee

Osterkerzen

Palmsonntag 
mit Kindern

Palmsonntag

Feier der Erst-
kommunion

Kar- und 
Ostertage



Aus der Pfarreiengemeinschaft Wertingen

Interessante Themen beim Seniorenstammtisch im Schillinghaus

Wir haben für die Termine, Veranstaltungen und Neuigkeiten einen WhatsApp-News-Service eingerichtet. Und so funk-
tioniert es:

•	 Speichern Sie in Ihrem Mobiltelefon die Nummer +49 160 3383418 ab und senden die Nachricht „Start“. Sie 
erhalten dann eine entsprechende Bestätigung. Ihre Mobilfunk-Nummer wird anonymisiert und nicht weiter-
gegeben. Wenn Sie konkret Nachrichten aus dem Bereich Kinder- und Familienpastoral erhalten möchten, 
senden Sie an die gleiche Nummer die Nachricht „Start Familien“.

•	 Ihre Nummer wird vertraulich behandelt und kann von niemandem eingesehen werden.
•	 Mit der Nachricht „Stop“ bzw. „Stop Familien“ werden Sie wieder aus dem Verteiler genommen und Ihre 

Nummer wird innerhalb von 48 Stunden gelöscht.

Alles über die PG und was sonst noch so los ist, finden sie auch auf der Homepage www.pg-wertingen.de

Zudem ist die PG Wertingen auf Instagram unter dem Namen „pg.wertingen“ zu finden. Auch die Pfarrjugend Wertin-
gen finden Sie auf Instagram „pfarrjugend_wertingen“.

Am Dreikönigstag waren in Binswangen 27 Sternsinger 
mit ihren Begleiterinnen in sechs Gruppen unterwegs. 
Die Mädchen und Buben im Alter zwischen acht und 18 
Jahren brachten den Segen: „Christus Mansionem Bene-
dicat – Christus segne dieses Haus“ in alle Häuser und 
Wohnungen und baten dabei um Spenden für Kinder in 
Not. Die Hilfsprojekte der Sternsinger sind nachhaltig und 
werden mit lokalen Partnern umgesetzt. Sie kommen Kin-
dern weltweit zugute, unabhängig von Herkunft oder Re-
ligion. Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ können 
sich heuer über 3.397,87 Euro freuen. Wieder ein Rekord-
ergebnis.

Text und Bild: Gabriele Fürbaß

Vielen, herzlichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender für ihre Grosszügigkeit!

Der Mittwoch, 6. März steht unter dem Motto „Binswangen in den 50er Jahren“. Anton Kapfer liest und erzählt über 
„Eine Kindheit in Binswangen“. Geschichtlich fundiert, mit persönlichen Kindheitserinnerungen können wir mit Anton 
Kapfer eintauchen in unsere Dorfgeschichte und das Lebensgefühl der damaligen Zeit.  

Am Mittwoch, 10. April ist Herr Herian, Kreisfachberater für Garten und Landespflege zu Gast. Er referiert über das 
Thema „Der Garten im Alter“ und kann sicher viele Tipps weitergeben und Fragen beantworten. 

Gertrud Schrezenmeir
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Krabbelgruppe Binswangen

Wer die Augen offen hält, wird dort bestimmt das ein oder andere Osternest finden. 

Auch ein paar Häschen gibt es dann zu entdecken, die gerade bei den Elfen und Feen zu Besuch sein werden.
Wie auch schon zur Weihnachtszeit gilt, wer etwas Passendes dazu stellen, hängen oder legen will, darf dies gerne tun.
Bitte jedoch auf die Natur Acht geben und keinen Müll hinterlassen.

Bei Fragen oder Anregungen gerne melden bei Maria Rupprecht, Im Winkel 2.

In den letzten Tagen vor den Weihnachts-
ferien trugen die Binswanger Grundschul-
kinder fleißig Sachspenden für die „Wert-
inger Tafel“ zusammen. Am Donnerstag, 
21. Dezember schließlich freute sich das 
Ehepaar Bauer über eine große Anzahl 
haltbarer Lebens- und Pflegemittel. Zudem 
spendete die Schulgemeinschaft noch 100 
Euro aus dem Erlös ihrer Weihnachtsfeier. 

Text und Bild: Martina Bobinger

Herzliche Einladung zu einem Spaziergang durch den Wichtelweg in der Osterzeit

Grundschüler unterstützen die 
Wertinger Tafel

Du hast ein (Enkel-)Kind im Krabbel- oder Kleinkindalter?
Dann kommt gemeinsam zur Binswanger Krabbelgruppe!
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr*

im Obergeschoss des Kindergartens (Schulstr. 2).
Keine Anmeldung nötig – einfach kommen und mitkrabbeln!

*in den Schulferien finden keine Treffen statt.

Kathrin Bühler



Schlepperfreunde spenden für Binswanger Kinder

Ferienprogramm 2024

Da freuten sich die Grundschul- und Kindergartenkinder: 
Eine großzügige Spende überbrachten die Binswanger 
Schlepperfreunde ihren jüngsten Dorfmitbewohnern. So-
wohl der Kindergarten als auch die Grundschule und de-
ren Mittagsbetreuung erhielten je 100 Euro. 

Wir sagen ein herzliches „Vergelt´s Gott“!
Text und Bild: Martina Bobinger

Liebe Kinder, liebe Eltern und engagierte Helfer_innen der 
Gemeinde Binswangen,

auch in diesem Jahr findet wieder ein Ferienprogramm in 
unserer Gemeinde statt.

Damit es wieder so bunt und vielfältig sein wird, sind wir 
auf das Engagement der Eltern und Helfer_innen ange-
wiesen. Wir freuen uns, wenn ihr für die Kinder wieder tolle 
Aktionen anbietet.

Wie wir bei den Adventsfenstern und auch den Aktionen 
der letztjährigen Ferienprogramme sehen konnten, waren 
die Eltern und Helfer_innen immer sehr aktiv, kreativ und 
engagiert dabei. Hier nochmals ein großes und herzliches 
Dankeschön. Zusätzlich zu den Aktionen all derer, die et-
was anbieten wollen, werden auch wir wieder Sonderak-
tionen und Ausflüge anbieten.

Nach den Osterferien werden wir im Kindergarten und in 
der Schule noch Briefe austeilen, um euch zu informieren. 
Wer schon eine Idee hat und gerne im Sommer in den 
Ferien etwas anbieten möchte, der kann sich gerne bei 
uns melden. Um gut und umfassend planen zu können, 
bitten wir euch, eure Aktionen bis Sonntag, 5. Mai bei uns 
einzureichen.

Bitte sendet uns eure Aktionen mit folgenden Informatio-
nen (Name der Aktion, Wann?, Wo?, kurze Beschreibung 
der Aktion, was ist mitzubringen?, Kosten?) an die unten 
stehende Mailadresse. Wem dies nicht möglich ist, darf 
sich gerne telefonisch an Nicole Hegele wenden.

Unsere Kontaktdaten lauten:
Nicole Hegele, Römerstraße 5, Tel.: 08272 643203

Ferienprogramm-Binswangen@gmx.de

Umso mehr Aktionen geplant und durchgeführt werden, 
umso schöner und ideenreicher wird unser Binswanger 
Ferienprogramm. Lasst uns gemeinsame für unsere Kin-
der etwas Schönes auf die Beine stellen und somit Er-
innerungen schaffen. Natürlich könne auch mehrere El-
tern zusammen etwas anbieten. Gerne können wir auch 
Räumlichkeiten auf Anfrage vermitteln.

Wir sagen allen danke, die in den letzten Jahren so fleißig 
mitgewirkt haben und denjenigen, die uns in diesem Jahr 
wieder unterstützen werden.

Es grüßt euch das neue Ferienprogrammteam.
Text und Bilder: Annegret Kraus

Spielmobil Kutschfahrt Fußball Deko Wichtelweg
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Binswanger Fahrradtour 2024
Die Binswanger Fahrradtour findet am Samstag, 15. Juni statt. Die Strecke führt die Radler dieses Jahr von Bins-
wangen nach Altomünster. Die Mittagspause wird in Aindling in der Gaststätte Moosbräu, welche auf dem Weg liegt, 
abgehalten. Das Ziel in Altomünster ist die Gaststätte Maierbräu, dort findet die Radtour ihren Abschluss. Start ist in 
Binswangen um 9.45 Uhr. Die Rückfahrt von Altomünster gegen ca. 16.30 Uhr erfolgt mit dem Bus und dem dazuge-
hörigen Fahrradanhänger (in welchen die Fahrräder verladen werden).

Bei Interesse und Fragen einfach an Thomas Schmalz (0170 7362339) wenden. 

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Karl 
für die liebevolle Pflege am alten Wasserhäusle. 

Text und Bild: Uschi Wörle

„Schau Mama und Papa so viel Müll!”
Über die Wintermonate hat sich im Bächle in der Bauer-
straße sehr viel Müll angesammelt. Bei unseren vielen 
Spaziergängen ist uns das als Familie fast täglich vor Au-
gen geführt worden. Unser Sohn Josua war entsetzt, wie 
viel Müll da einfach weggeworfen und ignoriert wird. 

„Es ist nicht gut, dass der Müll da liegt. Das verstopft auch 
das Rohr.”

Unsere Idee war deshalb, wenn es etwas milder wird, die-
se Sauerei zu beseitigen. 

Am Montag, 22. Januar war es so weit. Mit Tretbulldog, 
Eimer und Handwerkszeug machten wir uns auf den Weg 
und kümmerten uns darum.

Unsere Sammelaktion in einer halben Stunde durchs 
Bächle gehen, war ein voller Malereimer Müll. Und dass, 
obwohl es in unmittelbarer Nähe an der „Schmidabruck“ 
und dem Bushäuschen öffentliche Mülleimer gibt. 

Unser Sohn appelliert an ein sauberes Binswangen. „Bitte 
den Müll in die Mülleimer werfen. Dann verstopft das Rohr 
nicht und der Natur gehts besser!“

Liebe Grüße vom Jungbürger Josua und seiner Familie
Text: Annegret Kraus und Bilder: Bernd Kraus



Die Firma miecom-Netzservice GmbH hat ihr neues Firmengebäude bezogen

Sichtbar war das neu errichtete Holzgebäude im Binswan-
ger Norden schon länger und nach einer Bauzeit von gut 
einem Jahr war es vergangenen November so weit, das 
Unternehmen konnte sein neues Büro beziehen. 

Seit 2005 ist miecom bereits im Binswanger „Zum Ried“ 
zu Hause und konnte jetzt mit Highspeed von der Haus-
nummer 6 auf die 13 weiterziehen. Auf drei Stockwerken 
hat das Team nun ausreichend Platz, um die Glasfaser-
projekte zu planen, verwalten und starke Verbindungen zu 
schaffen. 

Seit der Verlegung des ersten Glasfaserkabels von mie-
com im Jahr 2009 hat sich einiges getan. Heute ist das 
Unternehmen auf den Bau und Betrieb der Glasfaserinf-
rastruktur in ganz Bayerisch-Schwaben spezialisiert und 
zählt mit über 1.300 km eigenem Glasfasernetz in Bayern 
zu den Top 10. In den vergangenen Jahren investierte die 
Firma über 35 Millionen Euro in neue Hochleistungs-Glas-
fasernetze in Städten und Gemeinden.  

Im Laufe dieses Jahres wird miecom auch mit dem Aus-
bau des Glasfasernetzes in Binswangen starten.  
Die entsprechenden Eigentümer werden von miecom zur 
gegebenen Zeit vor Baubeginn schriftlich kontaktiert. 

miecom kann auf eine langjährige und erfolgreiche Part-
nerschaft mit über 60 Gemeinden und Kommunen zurück-
blicken, was nicht nur auf die über 13 Jahre Erfahrung und 
Expertise im Telekommunikationsbereich zurückzuführen 
ist, sondern auch auf das engagierte Team. Mit nunmehr 
13 Mitarbeitern zählt das Unternehmen zu den verlässli-
chen Arbeitgebern in der Region. Für diejenigen, die nach 
neuen beruflichen Herausforderungen suchen, könnte 
miecom die richtige Anlaufstelle sein. Aktuelle Stellenan-
gebote sind auf der Webseite unter www.miecom.de/kar-
riere zu finden. 

Im neuen Gebäude haben auch die beiden Tochterfirmen 
ihren Platz gefunden: die nkb Netz- und Kabelbau GmbH 
(Verwaltung) sowie die mic-dsl.de GmbH als regionaler 
Vertriebspartner für Glasfaser. Gerade bei Fragen zu Ver-
trägen und Glasfaser-Tarifen sind Kunden bei der mic-dsl.
de GmbH im neuen, einladenden Shop im Erdgeschoss 
gut aufgehoben. Denn neben der langjährigen und erfolg-
reichen Kooperation mit M-Net ist miecom seit 2022 auch 
offizieller Kooperationspartner der Deutschen Telekom. 
Durch diese Kooperationen und dem OpenAccess-Netz 
von miecom haben Kunden in den Ausbaugebieten eine 
völlig flexible Auswahl an Anbietern und Tarifen.  
 
Weitere Informationen über die miecom-Netzservice 
GmbH und die neuesten Ausbauprojekte finden Sie auch 
auf der Webseite: www.miecom.de 

Text: Christine Müller, Bild: Miecom

Friedens- und Heimatverein

Der Friedens- und Heimatverein bedankt sich für Ihre Spende
Mit einem Rekordergebnis endete die Sammelaktion des Friedens- und Heimatvereins für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge Ende vergangenen Jahres. Mehr als 1.500 Euro konnten überwiesen werden. Vielen herzlichen 
Dank an alle Spenderinnen und Spender. 

Es gibt viele Gründe, diese gemeinnützige Arbeit zu unterstützen. Nur so lassen sich die zahlreichen Soldatenfriedhöfe 
pflegen und in Ordnung halten. Oder die Umbettung von Kriegstoten organisieren, die jetzt noch gefunden werden und 
eine würde Begräbnisstätte erhalten sollen. Alle Kriegstoten der beiden Weltkriege, die auf einem Soldatenfriedhof 
liegen, sind registriert. Über ein Zentralregister lassen sich mit nur wenig bekannten Personendaten der Sterbeort und, 
falls eine Identifizierung und Umbettung möglich waren, auch die Kriegsgräberstätte und das Grab ausfindig machen. 
Haben Sie einen Angehörigen, dem das Schicksal des Soldatentodes widerfahren ist, dann unterstützen wir Sie gerne 
bei Ihrer Suche nach dessen letzter Ruhestätte. Melden Sie sich einfach unter unserer E-Mail-Adresse: FuHv-Binswan-
gen@web.de 	 Reiner Bühler



Die Kriminalpolizei rät – Vorsicht vor der Speditions-Betrugsmasche!

Friedens- und Heimatverein auf der Kundgebung gegen „Rechts“ in Dillingen

Das Inserat auf Ebay Kleinanzeigen ist gerade erst geschaltet worden und 
schon meldet sich ein Kaufinteressent. Akzeptiert der Käufer dann auch noch 
ohne Umschweife den Preis und schickt sogar ein Foto des Personalauswei-
ses, scheint alles perfekt. Das Problem: Der angeblich willige Käufer lebt in ei-
ner entfernten Stadt oder im Ausland und möchte eine Spedition beauftragen, 
die Ware abzuholen. Telefonieren kann man angeblich auch nicht miteinander, 
da der Käufer gehörlos ist. Spätestens hier sollten alle Alarmglocken läuten. 
Denn der Weg über angebliche Speditionen ist eine beliebte Betrugsmasche 
bei Privatverkäufen über Ebay Kleinanzeigen. Häufig sind Verkäufer von sper-
rigen oder wertvollen Gütern wie z. B. Möbel oder Kfz die Opfer. 

Hier beginnt der Betrug: Der vermeintliche Käufer bittet Sie, den Transport-
dienst zu bezahlen. Der Betrüger versichert Ihnen, die Kosten für die Lieferung 

Sandra Gartner
Fachberaterin für technische und 
verhaltensorientierte Prävention

Kriminalpolizei Dillingen

direkt mit dem Kaufpreis an Sie zu überweisen. Sie müssen Ihrerseits lediglich die Transportkosten direkt an die Trans-
portfirma weiterleiten. Als „Beweis“ für die getätigte Überweisung erhalten Sie eine E-Mail, die den Zahlungseingang 
belegen soll. Die Bankverbindung der Transportfirma wird Ihnen vom Betrüger ebenfalls unmittelbar mitgeteilt. Sie über-
weisen nun Geld für die Spedition auf das angegebene Konto der vermeintlichen Firma. Damit sind Sie Opfer geworden, 
denn die Transportfirma existiert nicht und die Bankverbindung ist die des Betrügers.

Nachfolgend ein paar grundlegende Tipps, die Sie beachten sollten, um sich zu schützen:
•	 Wenn Sie von einem potenziellen Käufer auf Ebay Kleinanzeigen aufgefordert werden, selbst Geld für die 

Spedition oder den Versand ins Ausland zu bezahlen, um Ihre Ware zu verkaufen: Finger weg! Betrüger 
behaupten zwar, dass sie den Kaufpreis samt Speditionskosten bereits an Sie überwiesen hätten und tat-
sächlich trudeln dann auch Bestätigungen von Bezahldiensten oder Speditionen ein. Diese sind – natürlich 
– allesamt gefälscht. Auf Ihrem Konto wird nie auch nur ein Cent eingehen.

•	 Wer das Geld überweist oder es sogar mit einem Bargeldtransferdienst schickt, sieht es wohl nie wieder. 
Denn es landet – nicht rückholbar – direkt beim Betrüger. Wenn Sie stutzig werden oder bereits betrogen 
worden sind: Den Kleinanzeigen-Portalbetreiber über verdächtige Angebote informieren und Betrugsfälle bei 
der Polizei anzeigen. So können Sie auch andere schützen.

•	 Geben Sie keine persönlichen Daten preis. Der volle Name, die Handynummer, die Adresse oder Bankver-
bindung sollten nicht über das Internet geteilt werden. Auch Identitätsdiebstahl und andere unangenehme 
Dinge könnten die Folge sein. Deshalb sollte auch z. B. ein Kfz-Kaufvertrag nie vorab ausgefüllt an den an-
geblichen Käufer versendet werden.

Mit einer beachtlichen Teilnehmerzahl nahmen Binswan-
ger Bürger an der überwältigenden Demo „Für Mensch-
lichkeit! Gemeinsam gegen Rechts!“ in Dillingen teil. Allein 
dem Aufruf des Friedens- und Heimatvereins folgten mehr 
als 20 Personen. Mit Erika Heindel und Gertrud Schrezen-
meir hatte sich auch eine große Gruppe der Binswanger 
„Grünen“ nach Dillingen aufgemacht, so dass die Gemein-
de Binswangen sehr stark vertreten war. Besonders freu-
te sich Vorsitzender Reiner Bühler über die acht jungen 
Menschen vom Stützpunkt, die ihre Zukunft nicht durch 
Rechtsextremismus in Gefahr bringen wollen. 

In einer beeindruckenden Veranstaltung gelang es den Rednern, auf die verheerende Entwicklung durch Intoleranz und 
Geschichtsvergessenheit hinzuweisen. Für den Friedens- und Heimatverein ist es auch eine Aufgabe des Vereins und 
eigentlich auch der Krieger- und Soldatenvereine insgesamt, sich dieser Entwicklung entgegenzustellen.

Text und Bild: Reiner Bühler
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Ice Guardians – Die Macht der Gletscher

Es gibt kaum einen Fleck auf der Erde, an dem die zwölfjährige Cléo noch 
nicht war. Mit ihrem Papa, der Musiker ist, tingelt sie durch die Weltgeschichte 
und fühlt sich nie richtig zugehörig. Nur Cléos Geburtsort in den französischen 
Alpen würde ihr Vater niemals betreten. Denn von dort verschwand ihre Mutter 
einst spurlos. Als ihr Vater einen Unfall hat, wird Cléo ausgerechnet dorthin ge-
holt: in ein geheimnisvolles Internat auf dem Mont Blanc. 

Cléo begibt sich auf Spurensuche. Was ist passiert, als sie klein war? Weshalb 
wird Wasser in ihrer Nähe plötzlich zu Eis? Und was hat es mit den aggres-
siven Nagetieren auf sich, die ihr auflauern und die sie zu verstehen glaubt? 
Cléo steht das Abenteuer ihres Lebens bevor! 

Spannendes Abenteuer mit der 12-jährige Cléo und ihren magischen Fähigkeiten

Buchvorstellung mit Lesung

•	 Wann?
Samstag, 9. März um 16 Uhr

•	 Wo?
Rittersaal im Kulturschloss Höchstädt
Herzogin-Anna-Straße 52
89420 Höchstädt an der Donau

•	 Karten im Vorverkauf und an der Tageskasse erhältlich!
•	 Vorverkauf (bis Freitag, 8. März, 12 Uhr): 

Tel. 0821 31014533 oder 
hoechstadt@bezirkschwaben.de

•	 Eintritt: 2 Euro
•	 geeignet ab 10 Jahren

Die Autorin Anna Maria Praßler liest 
aus ihrem brandneuen Buch und 
macht die Geschichte für die kleinen 
und großen Zuhörer dabei lebendig. 
Das Kinderbuch ab 10 Jahren bietet 
eine fesselnde Story mit aktuellem 
Bezug zur Gletscherschmelze und 
zum Klimaschutz.

20. Berufsinformationsmesse „Fit for Job“ in Höchstädt
Am Samstag, 24. Februar findet von 9 bis 13 Uhr die 20. 
Berufsinformationsmesse „Fit for Job“ in bewährter Wei-
se in der Nordschwabenhalle, in der Berufsschule und in 
der Messehalle „Das Handwerk“ in Höchstädt statt. In der 
Messehalle „Das Handwerk“, die in unmittelbarer Nähe der 
Nordschwabenhalle errichtet wird, präsentieren sich die 
Kreishandwerkerschaft sowie zehn Innungen. So werden 
auf der Messe mit einer Beteiligung von rund 100 Unter-
nehmen aus Industrie, Handel, Handwerk und Dienstleis-
tung sowie Behörden, Bildungseinrichtungen, Institutio-
nen und Initiativen insgesamt mehr als 230 Berufsbilder, 
darunter 177 Ausbildungsberufe sowie zahlreiche duale 
Studiengänge vorgestellt und die Schüler zu Ausbildungs- 
und Qualifizierungsmöglichkeiten beraten.

Zielgruppe der „Fit for Job“ sind alle Schülerinnen und 
Schüler, die zurzeit die 7. bis 10. Klassen der Mittel- und 
Realschulen, die 10. bis 12. Klassen des Gymnasiums so-
wie der Fachoberschulen und der Berufsoberschulen be-
suchen.

Neben den Beratungsgesprächen an den Infoständen 
werden in der Berufsschule wieder interessante Vorträge 
angeboten.

Die Initiatoren laden alle Jugendlichen mit ihren Eltern ein, 
das vielfältige Informationsangebot der Berufsinformati-
onsmesse für die bevorstehende Berufswahlentscheidung 
zu nutzen. 

Nähere Informationen erhalten Sie zudem im Internet unter www.fitforjob-dillingen.de.
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